
Weihnachtsstimmung im Reitstall 
 
Amsham. Am ersten Adventssonntag konnten sich die Amshamer auf die Weihnachtszeit 
einstimmen: Auf der festlich geschmückten Reitanlage fand die Hofweihnacht des Reit- und 
Fahrverein Amsham statt. Zuerst gab es für die Kleinsten einen spannenden Programmpunkt. Beim 
Ponyreiten durften sie mit den Vereinsponys Amily und Julie ein paar Runden in der Reithalle drehen. 
Danach war es soweit: Der von vielen Kindern schon herbeigesehnte Nikolaus kam vorbei und 
richtete seine Worte an die Besucher. Selbstverständlich hatte er in seinem Sack für jedes Kind ein 
kleines Geschenk dabei.  
Während die zahlreichen Gäste den anbrechenden Abend bei Glühwein und Würstlsemmeln 
genossen, wärmten sich die Reiterinnen der Jugendquadrille für die erste Aufführung des Tages auf. 
Damit auch jeder Besucher in deren Genuss kommen konnte, wurde die Quadrille gleich zweimal 
aufgeführt. Die Reiterinnen ernteten für die perfekt aufeinander abgestimmte Formation großen 
Applaus.  
Und auch die nächste Showeinlage - Dance in Shadows - sorgte für Begeisterung. Anna Spiegl trat in 
orientalischer Bekleidung und passend dazu geschmücktem Pferd gemeinsam mit Kathalina Stolze, 
die einige Tanzelemente einbrachte, auf.   
Der Höhepunkt folgte zum Schluss: die mittlerweile berüchtigte Show „Ride in Darkness“. Wenn die 
Reithalle nur noch mit Schwarzlicht beleuchtet wird und lediglich weiße Umrisse von den Pferden zu 
sehen sind, kommen die Besucher Jahr für Jahr zum Staunen. Auch heuer sorgte die Formation der 
vier Reiter für große Begeisterung.  
Der Vorsitzende Wolfgang Kühn zeigte sich rundum zufrieden mit der Veranstaltung: „Es waren 
wirklich viele Besucher da, das freut uns natürlich. So haben wir uns die Hofweihnacht vorgestellt.“ 


